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Das ganze Asylsystem ist einfach komplett irre und pervertiert. Ganz viele, die wirklich Schutz
bräuchten, können gar nicht herkommen. Her kommen fast ausschließlich schon lange die
Jungen und Starken, welche idR männlich sind, oder Personen mit großen finanziellen
Möglichkeiten.

Das Problem sind in der Masse im Grunde trotzdem nicht die Personen, welche Recht auf Asyl
oder subsidiären Schutz habe, sondern die unheimlich große Zahl derer, welche illegal hier sind
und nach wie vor kommen (und nur in marginalem Umfang wieder zurückgeführt werden). Ein
Asylrecht darf einfach nicht bedeuten, dass quasi jeder, der hier illegal einreist (und kein Recht
auf Asyl oder subsidiären Schutz hat), hier bleiben darf, aber massenweise Leute, welche
wirklich das Recht hätten, hier her zu kommen, nicht herkommen können. Da gibt es einfach
ein krasses Missverhältnis.

Man müsste eigentlich die komplette EU abschotten und nur noch kontingentweise Personen
aufnehmen, welche außerhalb der EU Asyl beantragt haben.

Momentan liegen unterschiedliche Maßnahmen auf dem Tisch, welche zusammen - sofern sie
umgesetzt werden - sicherlich den Zuzug bremsen werden; wie stark, wird man sehen müssen,
aber Nichtstun ist keine Option mehr aus meiner Sicht. Es muss gehandelt werden.

Schon jetzt werden über 20 Mrd. Euro pro Jahr für die Versorgung und Unterbringung von
Zugewanderten im Staatshaushalt veranschlagt (Flüchtlinge aus der Ukraine ausgenommen),
und das sind nur die unmittelbaren Kosten. Von Programmen wie der Kindergrundsicherung
profitieren z.B. hauptsächlich Kinder mit nicht-deutschem Pass. Die Kinderarmut unter
deutschen Kindern hat sogar stark abgenommen.

Das Geld, was der Staat hier aufwenden muss, fehlt natürlich an anderer Stelle, wie z.B.
Bildung, Infrastruktur, Kultur etc.

Wir haben deutlich über 300.000 Personen im Land, welche eigentlich sofort ausreisepflichtig
wären. Diese verschlingen finanzielle Mittel, welche in den von mir genannten Bereichen oder
zur Aufnahme von mehr Personen, welche wirklich schutzbedürftig sind, investiert werden
könnten.

Aber selbst das Reförmchen des EU-Asylrechts wird aktuell von Deutschland, genauer gesagt

den Grünen blockiert. Nach dem Motto: Weiter so, läuft ja alles so toll! 
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Um auf die eigentliche Thematik dieses Threads zurückzukommen: Es ist kein Wunder, dass die
AfD mittlerweile so gut in Umfragen abschneidet, da es die Altparteien über viele Jahre ganz
offensichtlich nicht für nötig gehalten haben, sich der Problematik zu widmen. Die Grünen sind
nach wie vor Traumtänzer, von der SPD ist auch nicht allzu viel zu erwarten (dafür ist der linke
Flügel zu stark), die FDP ist zu klein und unbedeutend und macht in der Ampel gemeinsame
Sache, die CDU ist für den ganzen Schlamassel ursprünglich verantwortlich und hat sich zutiefst
unglaubwürdig gemacht - das aktuelle Wahlkampfgetöse sollte man auch nicht zu ernst
nehmen.

Als besorgter Bürger bleibt einem echt mittlerweile nicht mehr viel übrig, als die AfD zu wählen
- nicht weil man diese Partei so toll findet bzw. denkt, dass sie langfristig das Land gut regieren
würde, sondern weil man Druck erzeugen muss auf die Altparteien, sonst tut sich
erfahrungsgemäß einfach nichts - das scheinen zumindest immer mehr Bürger so zu sehen.
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